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Umsetzung Schutzkonzept 

Umsetzung Schutzkonzept 

Ad Astra Sarnen – Unihockey 
 

Dieses Dokument beschreibt die Umsetzung des Schutzkonzepts Ad Astra Sarnen für den Spielbetrieb 

am 19.09.2020 in der Dreifachhalle Sarnen. 

1. Ausgangslage Spielbetrieb 
Personen mit Krankheitssymptomen dürfen die Spiele von Ad Astra Sarnen nicht besuchen. Sie 

bleiben zu Hause, resp. begeben sich in Isolation und klären mit dem Hausarzt das weitere Vorgehen 

ab. 

Es werden drei Grossfeld Einzelspiele gespielt: 

• 12:00 Junioren U21 

• 15:00 Herren 2.Liga 

• 18:00 Herren NLA 

Übergabe Topscorer Shirt durch Mobiliar 

Verleihung Sportpreis in der ersten Drittelspause des NLA Spiels 

Die Übergabe des Topscorershirts und die Verleihung des Sportpreises unterliegt der Maskenpflicht. 

Auf Köperkontakt (Händeschütteln) wird verzichtet. 

2. Sektoren 
Es wird unterschieden zwischen Spieler, Helfer und Zuschauer. Es wird klar definiert, welcher Bereich 

für welche Gruppe zugänglich ist. Alle Eingänge und Türen werden dementsprechend beschriftet. 

Alle Übergänge zwischen den Sektoren werden beschriftet und wo nötig mit Absperrband klar 

getrennt. 

2.1. Spielersektor 

Im Spielersektor wird das Tragen einer Schutzmaske empfohlen. 

Die strikte Abtrennung der Spieler und Zuschauer wird eingehalten. Der Zugang der Spieler zu 

Garderoben und Spielfeld erfolgt über die Rampe der Velo-Einstellhalleneinfahrt. Der Zugang ist 

signalisiert. Ad Astra und das Gästeteam haben im UG getrennte Eingänge für ihren jeweiligen 

Garderobenbereich. Helfer haben Zugang zum Spielersektor. Helfer halten sich nur in den Sektoren 

auf, in denen sie eine Aufgabe haben. 

Der Spielersektor umfasst: 

• Alle Garderoben 

• UG hinterer Gang, zwischen Garderobe und Zugang Gymnasium 

• Gesamte Turnhalle 

• UG vorderer Gang, zwischen Garderobe und Turnhalle 

Beim NLA Spiel ändern sich die Sektoren zum Zeitpunkt, an dem der Zuschauersektor in der Turnhalle 

eingerichtet wird, wie folgt: 

• Alle Garderoben (unverändert) 
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• UG hinterer Gang, zwischen Garderobe und Zugang Gymnasium (unverändert) 

• Spielfeld und Spielerbank 

• UG vorderer Gang, zwischen Garderobe 1,2,3,4 und Turnhalle 1,2 

Die Änderung wird im Vorfeld kommuniziert und deutlich gekennzeichnet. Das NLA 

Auswärtsteam betritt die Turnhalle über den hinteren Gang durch Garderobe 3 

Die Mannschaften betreten und verlassen die Sportanlage über den Spielereingang. Der 

Spielereingang ist der Eingang im UG, zugänglich über die Rampe, welcher direkt zu den Garderoben 

führt. Auf dem Parkplatz ist der Eingang beschildert. 

Jede Mannschaft erhält eine eigene Garderobe. Die Durchmischung der Teams kann auf ein 

Minimum reduziert werden. Haben die Junioren U21 die Garderoben verlassen, werden diese 

desinfiziert, da später die Herren NLA dieselben Garderoben benutzen. Es gibt keine 

Überschneidung. 

Die Sanitären Anlagen im unteren Stock sind ausschliesslich für die Spieler und Helfer und werden 

dementsprechend beschriftet. 

2.2. Zuschauersektor 

Im Zuschauersektor herrscht eine generelle Maskenpflicht. 

Zuschauer halten sich nur im definierten Zuschauersektor auf. Helfer halten sich nur in den Sektoren 

auf, in denen sie eine Aufgabe haben. 

Der Zuschauersektor umfasst: 

• Tribüne der Turnhalle 1-3 

• Festwirtschaft 

• Sanitäre Anlagen EG 

Beim NLA Spiel ändern sich die Sektoren zum Zeitpunkt, an dem der Zuschauersektor in der Turnhalle 

eingerichtet wird, wie folgt: 

• Tribüne der Turnhalle 1-3 (unverändert) 

• Festwirtschaft (unverändert) 

• Sanitäre Anlagen EG (unverändert) 

• UG vorderer Gang, zwischen Garderobe 5,6 und Turnhalle 3 

• Turnhalle Tribünenseite (Längsseite) bis 1.5m Abstand zum Spielfeld 

Die Zuschauer betreten und verlassen die Sportanlage über den Zuschauereingang. Der 

Zuschauereingang ist im EG, vorderer Eingang zu den Tribünen. Auf dem Parkplatz ist der Eingang 

beschildert. 

Das Betreten des Spielersektors und des Spielfelds ist nicht erlaubt. Die Zuschauer werden mit 

Plakaten, mündlich beim Eingang und über den Speaker über die Regeln informiert. 

An der Kasse stehen Schutzmasken zum Verkauf bereit. Desinfektionsmittel steht zur Verfügung. 

Die Tribüne ist der Hauptsektor für die Zuschauer. Dort dürfen maximal 300 Zuschauer Platz nehmen. 

Es gibt keine Stehplätze. Ist der Tribünensektor gefüllt, wird ein zusätzlicher Zuschauersektor in der 

Turnhalle geschaffen. Dafür ändert der Spielersektor wie im Abschnitt Spielersektor beschrieben. Die 

Bereiche werden desinfiziert und die Mannschaften informiert. Erst wenn die Sektoren bereit sind, 

werden am Eingang max. weitere 50 Personen eingelassen. Koordiniert wird die Anpassung über den 
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Corona Verantwortlichen. Ist die maximale Zuschauerzahl erreicht, werden keine weiteren Personen 

in die Turnhalle gelassen. 

Den Zuschauer im Turnhallensektor ist es untersagt, sich im Tribünensektor aufzuhalten und werden 

am Eingang informiert. Der Festwirtschaftsbereich wird von beiden Zuschauersektoren genutzt unter 

Einhaltung der Schutzmassnahmen. 

3. Contact Tracing 
Alle Personen, die sich in der Sportanlage befinden, werden aufgenommen. Die Daten werden 14 

Tage gespeichert. 

Helfer werden über das Helfertool Helfereinsatz.ch erfasst. Mannschaften sind verpflichtet eine Liste 

aller Spieler und Betreuer mit allen Angaben abzugeben. Zuschauer müssen beim Eingang ihre Daten 

angeben. Dazu wird primär das System von get-entry (www.get-entry.ch) genutzt. Wer sich nicht 

online eintragen kann oder möchte, kann sich stattdessen in einer Liste eintragen. Durch eine ID-

Kontrolle beim Eingang und der Verifikation über get-entry wird die Zuverlässigkeit der Angaben 

gewährleistet. 

Damit der Aktionsradius einer positiv getesteten Person eingegrenzt werden kann, werden die 

Tribünenabschnitte durch den Veranstalter fotografiert. So können betroffenen Personen besser 

lokalisiert werden. Diese Bilder werden nur im Bedarfsfall verwendet und werden nach 14 Tagen 

wieder gelöscht. 

4. Corona Verantwortlicher 
Am Spieltag vom 19.09.2020 ist Michael Küchler (079 345 84 99, michael.kuechler@adastra.ch) für 

die Einhaltung des Schutzkonzepts verantwortlich. 

Zu Bürozeiten gibt die Geschäftsstelle von Ad Astra Sarnen Auskunft zu Fragen rund um das 

Schutzkonzept. Die Geschäftsstelle ist unter 041 520 75 13, oder info@adastra.ch erreichbar. 

 

 

 

 

Sarnen, 17. September 2020 


